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6 Vorwort

Vorwort

 Liebe Deutschlernende,

 mit dem Band Deutsch üben  Wortschatz & Grammatik A1  können Sie den Wortschatz 
und die Grammatik der Niveaustufe A1 einüben und festigen. Damit erhalten Sie die 
Grundlage für erste, elementare Kommunikationssituationen.

  Wortschatz & Grammatik A1  behandelt alle Themenbereiche, die für die Stufe A1  
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vorgesehen sind. Sie finden darin

 •  abwechslungsreiche Übungen (spielerische Übungen, Lückentexte, 
Zuordnungsübungen, Übungen zur Satzbildung etc.),

 • authentische Kontexte, Situationen und Dialoge,
 • wertvolle Lerntipps,
 • zahlreiche Illustrationen als Verständnishilfe,
 • einen übersichtlichen Lösungsteil zur Selbstkontrolle.

 Der vorliegende Band eignet sich zur Wiederholung und Vertiefung des Wortschatzes 
und der Grammatik A1 und zur Prüfungsvorbereitung. Er ist bestens zur Selbstevaluation 
geeignet, um zu testen, was man gut oder weniger gut beherrscht.

 Viel Spaß mit Deutsch üben  Wortschatz & Grammatik A1 !

 Autorinnen und Verlag

Abkürzungen:
 A steht vor Varianten, die man in Österreich sagt
 CH steht vor Varianten, die man in der Schweiz sagt
 m maskulin, männlich der Hund
 f feminin, weiblich die Katze
 n neutral, sächlich das Pferd
 Pl Plural, Mehrzahl die Tiere
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8 A Person, Familie und Freunde

 A Person, Familie und Freunde

 
A

 Guten Tag
Ergänzen Sie.

freut mich • Entschuldigung • heiße • arbeiten • heißt • bin • Kollege • Frau •
Name • Tag • guten • Ihr • Tag

 1. ● Guten  Tag      . Mein  ist Maria Stix.

  � Guten Tag,  Stix. Ich bin Simon Umbreit.

2.  ● Frau Brill, das ist mein  Herr Agert.

  �   ,

     Tag, Herr Agert.

  ■  Guten  .

       3. ● Hallo. Ich  Leonie. Und wie  du?
  
        � Hi, ich  David.

4.  ● Ich heiße Jan Westerhoff -Nilling.

  �  , wie ist  Name?

  ● Westerhoff -Nilling. Jan Westerhoff -Nilling.

  � Ich bin Frau Müller. Anna Müller. 

    Sie auch bei Future-Comes?
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9Person, Familie und Freunde A

 A Hallo …
Wie grüßt man?

Guten Morgen. • Hallo./Hi. • Grüezi. • Grüß Gott. • Guten Tag.

1. In der Arbeit (bis 11 Uhr):  Guten Morgen. 

2. In einem Geschäft zu einer Verkäuferin  
 (von 11 bis 18 Uhr):  

3. In Österreich und Süddeutschland:  

4. In der Schweiz:  

5. Jugendliche zu Jugendlichen   

 (CH: Junge zu Jungen):

 A … und Tschüs
Was sagt man, wenn man geht?

Tschau./Tschüs. • Servus. • (Auf) Wiedersehen. • Gute Nacht. • 
Tschüs./Bis bald. • (Auf) Wiedersehen.

1. Jugendliche zu Jugendlichen:  Tschau./Tschüs. 

2. In einem Geschäft:  

3. Freunde zu Freunden in Österreich 
 und Süddeutschland:  

4. Wenn es ca. 22 Uhr ist:   

5. Bei der Arbeit zu Besuchern
 und Kunden:  

6. Zu Freunden, zu Kollegen:  
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 A Kontakte 
Ergänzen Sie. Achten Sie bei Verben auf die korrekte Form.

essen gehen • sehen • Du … sagen • nett • glauben • mögen • kennen • 
sprechen • dumm • lernen • blöd

 1. ●  Wie lang  kennst  du Lilli schon?   � Ich  , wir kennen uns 
  seit 1987.

 2. � Du  sehr gut Deutsch. Wie lange  du schon Deutsch? 
 ● Seit zwei Jahren am Goethe-Institut. 

 3. ●  du seine neue Freundin?   � Ja, ich finde sie sehr .
 ● Wirklich? Also ich finde sie  und .

 4. ● Wann  wir uns?   � Geht es Freitagabend um 8 Uhr? 
 ● Ja, das passt mir gut.

 5. ● Wir können  zueinander . Ich heiße Axel.  
 � Gerne, ich heiße Juan.

 6. ● Wohin willst du  ?   � Ich esse gern italienisch. 

Post • gern haben • bekommen • anrufen • gefallen • interessieren • Hobby • 
traurig • schicken

 7. ● Liebst du ihn?  � Quatsch. Ich  ihn nur sehr . Das ist alles.

 8. ● Hat dir der Film „Illuminati“ ?   � Nein, nicht so. Das Buch war besser.

 9. ● Was soll ich ihm zum Geburtstag schenken? Ich weiß nicht, was ihn .
 � Du, ich glaube, sein  ist Kochen. 

10. ● David sieht so  aus. Was hat er denn? 
 � Seine Katze ist seit gestern weg. 
 ● Oh je. 

11. ●  du mich morgen früh ?   � Nein, ich kann morgen nicht 
  telefonieren. Ich  dir eine SMS. 

12. ● Sie  die Einladungen per .   � Sehr gut, vielen Dank.
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 A Wie sehen sie aus?
Ergänzen Sie.

jung – alt • klein – groß • dick – dünn • schön – hässlich • lang – kurz

1.   schön – hässlich   2.  3.  

4.  5. 

Tipp  

Lernen Sie Adjektive immer mit dem Gegenteil:
hässlich  schön

klein  groß
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